
PM 1000 URM 
Neuer Maßstab der Unterbausanierung 



Schiene 

Zwischenlage Befestigung 

Schwelle 

Schotter 

Unterbau 



Unterbau 



Wie man sich bettet so liegt man… 

[Knothe, Wu, Archieve of Applied Mechnics, 1998] 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Last aufnehmen, verteilen, abtragen, Schlammstellen, braune Stelle, Pumpeffekt, Reduktion der Elastizität, Lässt sich oberflächlich erst spät erkennen, nachhaltige Schädigung der übrigen Fahrwegkomponenten



Nichts neues…? 
• 1889, H. Frazier, Chesapeake and Ohio Railway: 

„The stability of track depends upon the strength and permanence 
of the roadbed and structures upon which it rests: whatever will 
protect them from damage or prevent premature decay should be 
carefully observed. The worst enemy is „water“, and the further it 
can be kept away from the track or the sooner it can be diverted 
from it, the better the track will be protected.“ 

• Packlagen, Schlacke, Reisig, Bitumen, Betonplatten… 
• Verdichtete Planumsschutzschicht aus Kiessand 
• Geokunststoffe oder chemische Bodenbehandlung 

 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Rolle des Unterbaus bereits früh bekannt, 



Schlechter Unterbau hat Folgen  
• Eindringen von Feinteilen 
• Reduktion der Elastizität 
• Stärkere Beanspruchung  
• Erhöhung des Instandhaltungsaufwands 
• Einschränkung der Verfügbarkeit 
• Reduktion der Lebensdauer 
• Geschwindigkeitsreduktion 
• Frage der Sicherheit 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Technischen Folgen von wenig tragfähigem Unterbau



Die Gleislage als Spiegelbild 

[Veit, iaf Kongress Bahn Bau, 2011] 

Beispiel: Verzicht auf Tragschichteinbau bei schlechtem Unterbau  
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Guter Unterbau 

Schlechter Unterbau 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Vergleich der Gleislageentwicklung über die NutzungsdauerVerschlechterung der Gleislage, Verbesserung durch Stopfeinsatz,Eingriffsschwelle





 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Studien aus USA und Österreich zeigen unterschiedlichen Ergebnisse In Kosten ausgedrückt, entstehen über die Nutzungsdauer minimal dreimal so hohen Lebenzykluskosten.



Flexibel im Einsatz 

• Verfahren mit Aufarbeitung des Aushubmaterials 
als Schutzschicht (AHM 800 R) 

• Verfahren mit Aufarbeitung des Materials als 
Gleisschotter (RPM) 

• Kombinierte Unterbausanierungs- und 
Bettungsreinigungsmaschinen (RPM RS-900) 

• Verfahren ohne Materialaufbereitung (SVV100) 
 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Erkundung erlaubt Planung, Sie ist somit Schlüsse zum Erfolg einer MaßnahmeErste Maschine, die das Material wiederverwendete AHM 800 RVersuch einer Zusammenfassung nach BearbeitungsfällenUnterschiedlichen Anforderungen unterschiedliche MaschinenVerbindung der Besonderheiten der bestehenden Maschinen zu der aktuell weltweit größten Gleisbaumaschine, die gänzlich neue Maßstäbe setzt



 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Erweitertes MaterialrecyclingDrei AushubkettenHohe Einsparung in Material und LogistikPM1000 URM der neu Maßstab der Unterbausanierung



Zahlen-Daten-Fakten 
 

 
 
 
 
 

• Reinigen-Schärfen-Waschen 
• Überarbeitetes Materialkonzept 
• Herstellung der Gleisgeometrie 
• Verkürzte Rüstzeiten 

 
 

Aushubketten 3 
Aushubbreite  3,80 – 6,00 m 
Aushubtiefe 1,30 m 
Schichtanzahl 5 
Tragschichtdicke 60 mm 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Gegensatz zu den vorher genannten Maschinen 3 Aushubketten.Neue Maßstäbe in der Untergrundsanierung,Bevor wir uns der Maschine im Detail widmen Gänzlich neue Leistungswerte



Schotteraushubketten Planumskette 

[Foege, T.; et al., Tiefbaufachtagung des VDEI; 2011] 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Ein innovatives Maschinenkonzept erlaubt es der PM 1000 die bekannten Bearbeitungsfälle über eine Maschine abzudecken.Diese jedoch im Detail zu erklären würde den Rahmen dieser Präsentation sprengen und reduzieren uns auf den hier angeführten. Wiedereinbau des Schotters als Schotter, Ergänzung des Tragschichtmodells durch eine mechanisch verdichtete Schicht.



Rollenrost 

Fingersieb 

Metallabscheider 

Prallbrechanlage 

Körnungssieb 

Waschsieb 
Korngröße >80mm  

Korngröße 
<32mm und >45 mm 

Ferrithaltige Objekte 

Aufbereitung des Gleisschotters 

Feinteile 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Korngrößen größer XX werden ausgesiebt und über Förderbänder in den vorderen Teil der Maschine gebrachtIm Brecher werden die Schotterkörner zugespitzt Vorabscheider vom Sand Lehm und Erde befreitDas Feinmaterial seitlich abgeworfen oder nach vorne transportiert Wasserkreislauf mit Kläranlage 



Aufbereitung der Zwischenschicht 
• Bestehende Material aus dem Schotteroberbau 
• Zwischenschicht mit Neumaterial 
• Zusatzstoffen ertüchtigt 

2. Schotterkette 

Korngröße 
>50 mm 

Metallabscheider 

Rollenrost 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Zweite Kette nimmt die abgelagerten Stoffe des Schotterkreislaufes auf



Verstärkung der PSS 
 

     
Geokunststoffe Hartschaumplatte Geogitter 



Einbringung des Materials 
Zwischenschicht Schneckenförderer  

und Verdichteinrichtung 

Planumsschutzschicht 

Schwenkbares Förderband 
Planiervorrichtung und Plattenverdichter 

Schotterbett 

Schoppbalken und Schotterhosen 



Filme sagen mehr als… 
 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Gesamten Arbeitsprozess, im Video verdeutlicht,Materiallogistik, Ein-Schwellen-Stopfmaschine, Hebe- und Richtaggregat, Material-Förder und Siloeinheiten,



Von der Theorie zur Praxis 
• Mehrschichtiger Aufbau als Schlüssel zum Erfolg 
• Bauvorhaben Rosenheim nach Freilassing (DE) 
• Mischverkehr 130 km/h 
• Weichschicht mit geringer Überdeckung 
• Halbjähriger Stopfbedarf 

 
 

 
 

[Wegener, D.; Fischer, R.: Dynamische Stabilität bei Bahnstrecken auf Weichschichten, EI Sonderheft Geotechnik, 2016] 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Weicher/ Steifer Ton, Schotter, Kies



Von der Theorie zur Praxis 
• Mehrschichtiger Aufbau als Schlüssel zum Erfolg 
• Bauvorhaben Rosenheim nach Freilassing (DE) 
• Mischverkehr 130 km/h 
• Weichschicht mit geringer Überdeckung 
• Halbjähriger Stopfbedarf 
• PM 1000 URM 
• Unterlineare gleichmäßige Setzungen 
• 5 Jahre Stopfintervall 
• Einsatz als zielführend bestätigt 

 
 

 
 

[Wegener, D.; Fischer, R.: Dynamische Stabilität bei Bahnstrecken auf Weichschichten, EI Sonderheft Geotechnik, 2016] 



Der Schlüssel zum Erfolg 

Zeit 

Qualität Kosten 

Prozesssicherheit 

Hohe Gesamtqualität 

Hohe Arbeitsleistung 

Geringe Rüstzeiten 

Vorteilhafte Materiallogistik 

Kontinuierliche Überwachung 

Reduzierte Stehzeiten 

Reduktion der Transportkosten 

Deponiekosten 
PM1000 URM 
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